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Einsamkeit unter jungen Erwachsenen:
Wege aus der Isolation

Junge Erwachsene in Deutschland kämpfen zunehmend
gegen Einsamkeit. MDR-„exactly“ beleuchtet die Gründe

und Lösungsansätze.

Einsamkeit unter jungen Erwachsenen: Ein
unterschätztes Problem in Deutschland

14.04.2025 – 13:13

MDR Mitteldeutscher Rundfunk

Leipzig (ots) – Während viele mit der Vorstellung von einer
lebhaften und geselligen Jugend leben, zeigt die Realität, dass
Einsamkeit auch junge Erwachsene nicht auslässt. Eine aktuelle
Diskussion, die ab Montag, dem 14. April, um 10.00 Uhr in der
ARD Mediathek und am Mittwoch, dem 16. April, um 21.15 Uhr
im MDR-Fernsehen stattfindet, beleuchtet die Dimension dieses
Problems und flickt den Fokus auf einen Aspekt, der bisher oft
übersehen wurde.

In einer Studie des Bundesministeriums für Familie und Senioren
wird deutlich, dass 55 Prozent der Jugendlichen manchmal oder
häufig das Gefühl haben, alleine zu sein. Dies ist ein
alarmierendes Zeichen, das dazu führt, dass die
gesellschaftlichen und psychologischen Folgen von Einsamkeit
bei Jüngeren dringend behandelt werden müssen. Die
Verbindung zwischen Einsamkeit und psychischen Erkrankungen
ist mittlerweile gut dokumentiert. Auch autoritäre Einstellungen
können aus einem Gefühl der Isolation resultieren: Wer sich



unverstanden fühlt, neigt dazu, extremere politische Ansichten
zu akzeptieren, was langfristig die gesellschaftliche Stabilität
gefährden kann.

Christopher, ein junger Erwachsener, teilt seine Geschichte:
Nach einem Aufenthalt in Schottland kehrte er nach Sachsen-
Anhalt zurück, doch fand keinen Zugang mehr zu seinem
sozialen Umfeld. Seine Erfahrungen sind symptomatisch für
viele junge Menschen, die Schwierigkeiten haben, Anschluss zu
finden. Um dieser Einsamkeit zu entkommen, traf er die
Entscheidung, nach Magdeburg zu ziehen, wo er einen
Neuanfang wagte und letztendlich neue Freundschaften schloss.

Die Ursachen für die gesellschaftliche Isolation junger Menschen
sind vielschichtig. Während Senioren oft im Rampenlicht stehen
und gezielte Hilfsangebote erhalten, fehlen vergleichbare
Programme für die jüngere Generation. Die Errichtung neuer
Wohnviertel, die den sozialen Austausch fördern, könnte eine
Lösung darstellen. Gleichzeitig haben innovative Startups wie
Krisenchat Online-Plattformen geschaffen, die schnelle
Unterstützung und Hilfe bieten. Doch bleibt die Frage: Führen
diese Initiativen zu echten Freundschaften oder sind sie nur ein
kurzfristiger Ausweg?

Zusammenfassend ist es von großer Bedeutung, die Einsamkeit
unter jungen Erwachsenen ernst zu nehmen. Es bedarf einer
erhöhten Sensibilisierung und geeigneter Angebote, um
langfristige soziale Bindungen zu fördern und die Lebensqualität
dieser Generation zu verbessern. Die bevorstehenden
Medienbeiträge bieten eine wertvolle Plattform zur Aufklärung
über diese drängende Thematik und laden dazu ein, über
mögliche Lösungen nachzudenken.
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